Die Erinnrung bringt mich um 
Strumming: 


Dida dada di di da, dada dada di di da, dada dada di di da 


Die Erinn‘rung bringt mich um, die zu spät, wird nie mehr komm’, 
was dem Leben Süße bot, den Tagen Sonn’ auf schwankend Boot, 


ideal und absolut. 


Ich möchte nur löschen nichts, von Magie, von Gnade spricht’s, 
aus dem Paradies, verlor'n. 


Träume, Liebeswahn; Schönheit, die vor all'm; von der Zukunft, die steht an. 


Die Erinn‘rung bringt mich um. 


Mit dem Verlust von Unschuld geht einher, was Schmerz wiederbelebt: 


Lügen, Missverständnisse. 


Es wird kaum wie gestern sein, der Abend fällt über die Seine, 
die Hoffnungen enttäuscht ich seh‘. So das Leben geht, das Fest vorbei ihr seht, 


Paris ist auch nicht mehr Paris. 


Die Erinn‘rung bringt mich um. 


Die Erinn‘rung bringt mich um, wie geht es dir selbst denn nun? 
Was wird aus des Lebens Schmerz, zu folgen mir, wer dir verwehrt's? 


Wie überlebtest du denn nun? 


Melodie „Tous mes souvenirs me tuent“ von Django Reinhardt und Stephane Grappelli, Text von und bekannt durch Francoise Hardy 
Lyrische Übertragung © Heinz Erich Karallus (April 2021) Opus 308 auf http://lürik.de 


